
 

 
   

   
   

 

 
 

    
    

 

 

 
 

  
  

    
 

 

 

 

 
    

                                                
   

Evaluierung der Geschäftsordnung der Bezirks-

vertretung  

Die unterzeichnenden Bezirksrät:innen der SPÖ Mariahilf, Grünen Alternative Mariahilf, 
neuen Volkspartei Mariahilf, NEOS, LINKS und FPÖ Mariahilf stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 30.09.2021 gemäß §24 GO BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung Mariahilf  möge  die zuständigen  Stadträte Christoph  Wiederkehr  
und  Jürgen Czernohorszky ersuchen, eine  Evaluierung der  Geschäftsordnung der Be-
zirksvertretungen  (GO-BV)  in Hinblick auf  die Veröffentlichung von  in den Bezirksver-
tretungssitzungen eingebrachten  Anfragen auf  den  Websites der Bezirke - innerhalb  
der Plattform der Stadtwien (www.wien.gv.at) - durchzuführen und diese Information 
den einzelnen Bezirken zukommen zu lassen. 

Begründung 

Anfragen sind ein wichtiges Kontrollinstrument in der Bezirkspolitik. Sie behandeln oft 
kontroverse Themen und weisen somit auf Debatten hin, die für den demokratischen 
Prozess im Bezirk von besonderer Bedeutung sind. Transparenz - d.h. die Möglichkeit 
für Bürger:innen, sich selbst ein Bild zu machen - ist bei Anfragen daher besonders 
wichtig. 

Derzeit werden Anfragen in  den Protokollen der Bezirksvertretungssitzungen erwähnt.  
Diese Erwähnung erfolgt jedoch  oft nur stark verkürzt. Die bloße Lektüre des Protokolls 
reicht daher nicht dafür aus, sich ein Bild von  der Thematik bzw. der Debatte zu ma-
chen, die in der Anfrage aufgegriffen wird. Darüber hinaus bleibt ohne öffentlichen Zu-
griff auf Anfragen ein  wichtiger Teil der bezirkspolitischen Arbeit  für die Öffentlichkeit 
weitgehend unsichtbar. Die Veröffentlichung  von Anfragen kann hier Abhilfe schaffen.  
Sie ist daher eines der Kriterien im Transparenz-Ranking der Wiener Bezirke des par-
teiunabhängigen Blogs “stadtpolitik” aus dem  Jahr 20191.  

Transparenz, Bürger:innenbeteiligung und Digitalisierung sind auch  für die Wiener 
Stadtregierung zentrale Anliegen. Das gilt auch  für den  Bezirk Mariahilf, wo insbeson-
dere die Bürger:innenbeteiligung traditionell großgeschrieben wird. Für diese sind  
Transparenz und  die Bereitstellung von Informationen wichtige Voraussetzungen.  

Mit der Veröffentlichung von Anfragen  - zusätzlich  zu Anträgen und  Resolutionen  –  
kann  ein  weiterer Schritt gesetzt werden, um  den  Bürger:innen einen niederschwelli-
gen Zugang zur Bezirkspolitik zu ermöglichen und die Sichtbarkeit der politischen Ar-
beit im Bezirk zu verbessern.  

Joachim Thaler Joachim Losehand 

1 https://stadtpolitik.wien/stadtpolitik/transparenz-der-wiener-bezirksvertretungen/ 
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